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Witkes-Barre Nachrichten.
Ter Reinertrag der ?Deutscher

Tag" Frier in WilkeSbarre beläuft sich
aus etwa 574». Da kann man auch
sagen; Ende gut. Alle« gut!

Der hier wohnhaste und in den
Eounties Luzerne und Lackawanna gut

bekannte Geschäftsreisende Jame» War-
ner stürzte am Freitag in einem Lade»
in Dorranceto» entseelt nieder. Er war

»5 Jahre alt.
Mitchell Tag wurde am Montag

dahier durch eiiie -Parade gefeiert, an

welcher etwa 2«i,ixx> Männer und Kna-
ben theilnahmen. Es war am 29. Ok-
tober vier Jahre, seit der große, sechs
Monate andauernde Streik der Gruben-
arbeiter zu Ende kam. welches haupt-

sächlich den Bemühungen von Mitchell
zu verdanken war; au» diesem Grunde
wird der Tag ?Mitchell Tag" genannt

und alljähilich geseiert.

Vittston.

Johanna Schwickel, 3 Jahre und

6 Monate all, starb Dienstag in der

Familienwohnung zu Exeter Borough
und wirdheute im deutschen kath. Fried'
Hofe zu Hughestown beerdigt.

E» ist angekündigt worden, daß
William H. Dietrich von West PittSton
und Fil. Bertha Vesfler von Exeter
Borough am 24. Oktober in Waverly,

N. ?).. sich als Ehepaar vereinigen

ließe».
William Gilinski vou Exeter, der

zwölf Tage zuvor in der Exeter Zeche
durch eine Gasexplosion verbrannt
wurde, starb Donnerstag im hiesigen

Hospital, trotzdem man zuerst seine Ge-
nesung erwartete.

Der Slave Anthony Polido von

Exeter Borough, der einige Tage zuvor
sich bei einer Hochzeit stark benebelte und

dann eine Treppe hinabfiel, wobei er ge-

fährliche innerliche Verletzungen davon-
trug. erlag denselben Donnerstag im

Hospital.

wurde Samstag Morgen in der Key-

stone Zeche hinter Laflin durch einen

schwere» Felsensall aus der Stelle er-
schlagen und es »ahm mehrere Stun-

Masse zu besreien.
Der Barbier Jakob Paiser von

hier, welcher gegen die Bestimmungen
des Gesetzes Lotteriefcheine durch die
Post und Expreß versandt haben soll,
wurde Samstag aus eine diesbezügliche
Anklage verhastet und später sür sein
gerichtliches Erscheinen unter Bürgschaft
gestellt.

Nachdem der an Sprnce Straße
in West PittSton wohnhafte James
Morgan Dienstag Abend einen Schuß
aus seinen Stiefsohn abgefeuert hatte,
der zum Glück sein Ziel verfehlte, ging

Morgan in ein Nebenzimmer und schoß
sich eine Kugel in den Kopf. Er starb
nach kurzer Zeit.

Frau Nellie E. Schwartz, Tochter
des Peter Siegel von Sherry Straße,
starb am Samstag zu Binghamton an

den Folgen einer Operation. Ihre Bei-
setzung erfolgte dahier.

Mike BoifchiS von Throop Str.,

griff und auch dessen Waaren umher
streute, wurde Donnerstag Nacht für
sein gerichtliche» Erscheinen aus zwei
Anklagen unter Bürgschaft gestellt.

Thomas Keller von Washington
Avenue, ein Angestellter der Globe

als er an dem Nolan Gebäude anChest-
nut Straße beschäftigt war, durch da«

Ausgleiten der Leiter niedergefchleudert
und trug durch den 15 Fuß hohen Fall
einen Beinbruch davon.

Deutsche Brief liste.
FrauOliver Arnold, Wm. Beisel,
Frank Deimer, Rudolf Frank,
Frau Anna Heling, ChaS. Kinn,

Reo. The». Hvssmeister,
Albert Kadz, ' N. R. Klein,

Hanna Keller. Daniel O. Lentz,
Frau Chas. Mish. Henry Moore,
Herr und Frau Jo». Mannheimer,
Albert Miller, Frank Polt,
Morris Ring, Frau Ella Reuf,
E. Rose, Daniel W. Rubel,
G. S. Reinoehl, Frl. Mary E. Rufs,
Joe Schowski, T.I. Ziegler.

Stadtrat!,.
Eommon Council, 25. Oktober.

Die Politik war wahrscheinlich daran

schuld, daß sich kaum ein Quorum in

dieser Versammlung eingesunden Halle
und wenig Geschäfte von Interesse er-
ledigt wurden. Ein Versuch, jene Or-
dinanz abzuschlachlen, welche Pflaster-
ling von Siebenter, Railroad und Vier-
ter Avenues in den I«. und 4. Wards
bezweckt, ging mit einer Stimme verlo-

ren, zur größten Enttäuschung einer
größeren Anzahl Grundbesitzer jener

Nachbarschaft, die sich eingestellt hat-
ten.

Ein Schreiben der Handels-Behörde
wurde verlesen, in welchem darauf hin.
gewiesen wurde, wa» diese Körper-

schaft thue, um neue Jndustrieen hierher
zu bringen, wobei ersucht ward, daß der

Stadlrvlh zehi» Jahre als die Frist wei-
ter behalte, für welche eine nominelle
Steuer aus neue Jndustrieen erhoben
werde. Da» Schreiben wurde ange-

Spezifikativnen zwecks von

Webster Avenue, zwischen Mulberry und

Linden Straßen; angenommen. Or>

Wayne Couiitv.
HonrSdale.?Friedrich A. Wagner

und Frl. Florence I. A. Loll, beide von

stor H. A. Behren« als ein Ehepaar

Michael Clune, die zwei jungen Farmer
von Preston Township, die der Er«
invrduug de» Patrick Furie von dem-

staUbesitzer H. Corlright ein Pferd
nedst Wagen stahl, hat sechs Monate

hielt.

' I'. «'d» «'O.
Berta»!,,on all«» «poibelel», ?r«i» 75«.

Hal t Za«Ui»»-Z?iIIe» sind die besten.

Kcrantan MockenblM
Scranton, Pa., Donnerstag, den I. November I»««.

Da« Steinwach» Eigenthum an

PittSton Avenue ist zum Prei» von
Zio.ooo durch den Bäcker NickolauS
Heen käuflich erstanden worden.

Leo Kofshinski von Palm Str. wurde
am Dienstag in der Oxsord Zeche von

einem Kohlenfall erschlagen. Er hin-
läßt die Wittwe und zwei Kinder.

Der 17 Jahre alten Carl Schmidt
von Willow Straße erhielt Montag in
dem Werke der Scranton Electric Light

Hand bös zerdrückt.
Aus 140 Proben von Crackers, welche

einer PrüsungS-Commission in Phila-

Es heißt nunmehr, daß der National
Brecher am 15. ds. MtS. in Betrieb ge-

setzt werden kann, da man trotz des

Dr. E. I. Schmidt slgnete verflossene
Woche Frl. Mollie Westpfahl und John
Meißner zum Bund für « Leben ein.
Ein Hochzeit«, mpfang erfolgte nach der
Trauung in der Wohnung de» Bräu-
tigam».

In feiner Wohnung an Stone Ave-
nue verstarb am Montag Morgen
Jakob Reidenbach fen. nach einer kurze»

Der Verstorbene wird von der Gattin
und zehn Kindern überlebt und seine
Beisetzung-erfolgte gestern »in Friedhofe
bei No. 5, nach einem Trauerdienst in
der St. Marien Kirche.

Leo. Farifchon von Beech Straße, sein
Bruder Bernhart von Wilke» Barre
und seine Schwester Frau George Ried-
müller von Crown Avenue, haben durch
den Tod eine», Onkel« namens Kreßler
il>>Pacisic, Missouri, eine Erbschaft von
je kls,«xxi gemacht. Der Verstorbene
hinterläßt ein Vermögen von kls<>,>XX>.
das laut seinem Testament unter els
Erben ve> theilt werden soll.

Frl. Theresa Möller, Tochter von

Herrn und Frau Frank Möller, und

Charles Mehren von Süd Irving Ave-
nue wurden am Donnerstag Vormittag
in der deutschen kath. St. Marien Kirche
durch Pfarrer Peter Christ zu einem
glücklichen Ehepaar eingesegnet. Ein
Hochzeitsmahl und Empfang fand nach
der Ceremonie in der Wohnung der
Brauleltern statt u»d später träte» die
Neuvermählte» eine Hochzeitsreise an.

Der am Montag Abend zur Feier
seines 15jährigen Stiftungsfestes vom
Deutschen Kriegerverein in der Arbeiter
Halle abgehaltene Ball war bestens be-
sucht und es schwangen Alt und Jung
da« Tanzbein nach alter deutscher Weise.
Die beste Stimmung herrschte bis nach
Mitternacht und es störte kein Mißton
da» allgemeine Vergnügen. Da« Cc»
mile, welches Alle» tresflich vorbereitet
und auch die Halle hübsch geschmückt
hatte, bestand an» de» Herren Juliu»
Joseph, John Göhl. Jakob Mannwei-
ler, Heinrich Wechsler, Robert Schom-
mer und Joh» Krämer.

Die I. F. Rushmore Wohnung

um ein bedeutende» Quantum Einge-
machte« sowie Feuerholz bestohlen wor-
den.

Briefträger Henry Knöpfel, der
für so lange Jahre diesen Stadttheil
bediente, h»t sei»/ Resignation einge-

Sein vorgeschrittene« Alter und Kränk-
lichkeit zwangen Herrn Knöpfel zu dem
Schritt.

Der al« Schmied in dem Stipp
Steinbruch abgestellte Italiener Nicko-
lau? Notelle verfing sich Freitag Nach,
mittag de» linken Arm in einer Ma-

bracht werden konnte, war da» Glied so
zerfleischt, daß dessen Amputation nöthig

war. Dr. F. W. Lange vollzog die
Operation im Hahnemann Hospital.

Au« Tanger ist in Pari» die Nach-

schast Arzilla entrissen und besetzt hat.
Die Rebellentruppen, welche diese Stadt
vertheidigten, wurden theil« getödtet,
theil« gefangen genommen.

(Archbald Correfpondenz.)

Jakob Caperary, ein Handlanger

troffen und erhielt da» Rückgrat sehr
bö» zerdrückt, sodaß er kurz nach seiner
Aufnahme im Staat Hospital starb.

Ein schlimmes Wrack ereignete sich
Montag Abend auf der Ontario <b

Western Eisenbahu nördlich von hier,
indem ein Frachtzug in einen Kohlenzug
rannte, wodurch beide Züge von den Ge-
leisen gestoßen wurden. Die Trümmer-
stücke wurden nach allen Richtungen zer-
streut, aber zum Glück »jemand ver-

letzt.
Noosevelt und die TtaatSwahl.

Die Bande, welche in so beispiellos
srecher Weise den Staatsschatz beraubte,

sieht ihre Niederlage vor Augen und

greift in ihrer Verzweiflung zu jedem
Mittel, von welchem sie möglicherweise
Rettung erwarten zu können glaubt.

erklären überall im Staate, daß es der

Wunsch des Präsidenten Roosevelt sei,
daß die Republikaner in diesem Staate
siegen. Es liegt aus der Hand, daß
derartige Mährchen völlig aus der Lust

Wasser zu hallen.
Die ganze Vergangenheit des Präsi-

denten. seine Carriere als erster Beam-

Staale Lügen. Wird ein Man» wie
Herr Roosevelt, der seine ganze Energie
dargn wandte, den Fleischtrust, die

ten bezeichnen müssen, siegen sollen
oder die Leute, weiche sür eine ehrliche

> Verwallung der StaalSangelegenheilen
und Entlarvung der Diebe verpflichtet
sind.

dent auch nur einen Moment daran

denken könnte, seinen Ruf ans» Spiel
zu setzen, um einer Gaunerbande in

ihrer Noth beizuspringen. Eine solche
Annahme wäre eine Beleidigung des
Herrn Roosevelt!

Furchtbares Unglück.

Etwa eine Meile von Atlantic City

führte. Dil Drehbrücke ist lS Fuß
über dem Wasserspiegel und da» Wasser
selbst hatte insolge der Fluth eine Tiefe
von 3t> Fuß an der Unglücksstätte, so

dritte hatte sich losgelöst und hing kurze
Zeit über den Rand der Brücke, ehe er

hinabstürzte. Diese kurze Frist hatte
jedoch genügt, um die Thüre zu öffnen,

Drehbrücke soll angeblich nicht gut ge-

schlossen gewesen sein, was da« Unglück
veranlaßte.

town hat den Ruf der St. Mark » luth.
Gemeinde angenommen und wird am I.

Febraur ISM seine Amtspflichten über-
nehmen.

nunmehr Noth.
Dem John Judge von Hampton

Straße wurden Samstag in der Belle-

i verletzt; er wird im Mose» Taylor
Hospital behandelt.

Alle Arte» Magenleiden kommen

da« beste Mittel.

t5O und Kosten und Joe 525 und

Koste».

, Stunde »ach dem Unfall starb.
> ?I» der Thomas Andrew Wohn-
> ung an Dickens Straße wurden Sonn-

tag elf Männer verhaft«, die ein Sauf-
> gelage feierten und die ganze Nachbar-
> schaft mit ihrem Spektakel störte». Die

Razzia ergab sür den städtischen Säckel
die Gcsammtsumine von tls(i an

> Strafen.
I? John, der IK Jahre alte Sohn

der Frau Jane Williams von Nord

Gashahnen voll andrehte und sich dann
aus das Bett niederlegte. Seine Mut-
ter fand ihn besinnungslos auf und ein

chen einen ähnlichen Versuch, von dem er

sich jedoch vollständig erholte.
Die schaurige Mähr, daß Seth

Stanton von Justus früh letzten Don-
nerstag Morgen in der ?Notch" ermor-
det worden war, erwie« sich als unwahr,
denn der Mann starb eine» natürlichen
Tode«, wie e» sich ergab, nachdem sein
betrunkener Begleiter Jame« Ho«kin«

aber die Polizei und der Eoroner er-
schienen, wurde der wahre Sachverhalt
festgestellt.

Bestellt da« .Wochenblatt."

Lstablisksä ILCS.

Nummer »A.

Dr. iL. Weliluu.
Deutscher

zzz Mulkerni Strasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt.

?40 Adams Ave., Courthaus gegenüber
Osft-I Stund»»! S?IN vormittaa«, >

4 Nachmittag« und 7?« Abend«,
Tilipho» No. SS7Z.

Dr. E. L. Kieses,
Deutscher Arzt,

515 Lackawanna Avenue, Scranton.
Tprechstundeni g-li»V-rm.,Z 4Nach«?7-»

Adcnt«. Neue« Zklkphon, 23it.

Dr. Joseph A. Wagner.
Deutscher Arzt.

407 Wyoming Avenue, Scranton, Pa.
Beide Telephone.

Sprechstunde»! 8-10 Vormittag«; 2?»
Nachmittag« j k?B Abend«.

Dr. üämonÄ DouQSAau,
Zahnarzt,

l lv N. Washington Avenue, Zimmer »i«
im neuen Amsden Gebäude.

S« n> rd »«u'sch gesprochen.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer 505, HandelSbehördegebäude.

Krank E. Boyle.
RechtS-Anwalt.

uud «ntschädigungKälle «o-.

Barr «ebSade.

Ö. B. Partridgc.
Advokitt und Rcchtslil'Ulillt.

Lorenz« Dörsam.
Deutsche Apoth.ke,

Eck- Washington Ave. und L»>t«n x

vetrr Stepp,
Vaumcister und Contraktor,

Office. 327 N. Washington «venm.
gabiilant von hobirn Simint Bauanadrat«»in Scranton und L'dite Ha»,n

wndrn !chnVll'u^d^i""u«^s'"'"
«pkliaMäi"'" S,l»n«,ge ein,

Beide Telephone

Wir geben Voranschlage
auf Plnmbing.

UN« eure Sp.Matio»,n
k.Ä Plumbmg Srpc»,

thun'kiinrn lufriedtnstellendrn Prr, ,n

Gebr. Gnnfter,
Nr. SSS-357 Penn Avennr

Are». Hummler.

30S Lackawanna Sven««,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder.

u»d «eschist,ticher.z»»rit,»,,
»l» «e»tr» »tr«»«.

"'dich »d d?"nt",
S-I »i, «°?t Aich, d,i»>» Trnnl
D-n- »eil in ?«w «.»Im»»«.».

Peter Ziegler,
ülli's

lii-»7 z»a»Ni» Sir,«,»«, v»


